
 

Rat der Pfarreien 
Konstituierende Sitzung am 02.12.2025 um 17:30 Uhr 

im zentralen Büro in Lütgendortmund 
Moderation: Guido Hoernchen – Protokoll: Franz Ellendorff 

 

 
 Tagesordnung Kurze Erläuterungen und Informationen Aufträge 

1 Berufung Udo Grünewald Udo Grünewald wurde einstimmig zum Mitglied des RdPf berufen.  

2 Dank an Babsi Matthebel Babsi Mathebel war kurzfristig bereit, nach dem Tod von Peter Bernholz den Posten zu übernehmen.  

3 Festlegung Vorstand RdPf 
und Stellvertretung 

Babsi Mathebel und Mathilde Wilke (als Stellvertretung) werden vorgeschlagen, den Vorstand des RdPf zu übernehmen. 
Der Vorschlag wurde einstimmig angenommen. 

 

4 Protokollvereinbarung Franz Ellendorff wird gebeten, das Protokoll zu führen. Franz Ellendorff willigt ein, das Protokoll zu führen.  

5 Terminplanung Generelle Zeitplanung 
 
Folgende Treffen: 
Klausur 30./31.01.26 

 Es muss noch eine Moderation gefunden werden. (Anfrage im Dekanatsbüro läuft noch) 
 Daten & Zeiten: 

◦ 30.1.: ab 15 Uhr, anschließend gemeinsames Essen (voraussichtlich im Hopfen & Salz) 

◦ 31.1.: 9 bis ca. 17 Uhr im Schönstatt-Haus in Frohlinde 
 
Reguläre Sitzung am 3. Februar 

 Ist zeitnah nach der Klausur, aber wir lassen es erst mal stehen. 
→ evtl. „Finales Bild“ Immobilienprozess? 

 
Reguläre Sitzung am 3. März 
 
Dann im April gemeinsam mit Pastoralteam. 

 
 
 
 
Annemarie Schulte möchte sich im Rah-
men der Pfadfinder-Orga umhören bzgl. ei-
ner Moderation 

6 Zusammenarbeit Zusammenarbeit mit den Kirchenvorständen 
 Diese brauchen verbindliche Ansprechpersonen 
 Kommunikation: Woran arbeitet der RdPf gerade? Wer ist zu den Themen ansprechbar? 
 Austausch:  

◦ KV soll wissen, was wir machen 

◦ Wir sollen wissen, was der KV macht 
◦ Gemeindemitglieder sollen wissen, was die Gremien machen → Transparenz 

 



◦ Infos in Pfarrnachrichten, Homepage, Schaukästen 
◦ Es ist sinnvoll, alle Kommunikationsmittel auszuschöpfen, die wir verfügbar haben. 
◦ Wertschätzung und Dank für Vertrauen 

 Vorschlag Guido Hoernchen: 
Textentwurf für kommende Pfarrnachrichten 
◦ RdPf hat sich zur konstituierenden Sitzung getroffen 
◦ Wir danken für Ihr Vertrauen 
◦ Außer den gewählten Mitgliedern wurde Udo Grünewald berufen 
◦ Außerdem ab … noch ein Mitglied des Finanzausschusses 

 Bei der Klausur sollen gute Fotos gemacht werden, die für Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden können. 

7 Vorbereitung für die Beru-
fung von Gemeinde-Teams 

Gemeinde-Teams 
 Analog zu den bisherigen Gemeindeausschüssen, aber mit neuen Rahmenbedingungen  
 Es gibt bereits drei Gruppen, die sich im Januar treffen werden. 
 Vorschlag Guido Hoernchen:  

◦ Gemeinsames Gemeindeteam Hl. Familie mit St. Laurentius. 
◦ Übrige Gemeinden wie bisher 

 Es wird vorgeschlagen, dass die Gemeinde-Teams auch weiterhin jeweils einen Ansprechpartner aus dem Pastoral-
team haben, der in der Regel auch an den Sitzungen teilnimmt: 
◦ Christus unser Friede: Ellendorff 
◦ St. Magdalena: Schmidtke 
◦ Herz Jesu: Lauf 
◦ Hl. Familie mit St. Laurentius: Hoernchen 

 Mitglieder aus dem RdPf nehmen Kontakt zu bisherigen Vorständen auf → Absprachen zur BeauŌragung! 
◦ Christus unser Friede: Timmermann 
◦ St. Magdalena: Preuß-Prein u. Schulte 
◦ Herz Jesu: Assauer 
◦ Hl. Familie mit St. Laurentius: Wilke u. Mathebel 

 Vorschlag: Beauftragung der Gemeinde-Teams in einem Gemeindegottesdienst vor Ort vereinbaren. 
 Erste Treffen: 

◦ Christus unser Friede: 19.01.26, 19 Uhr 
◦ St. Magdalena:  14.01.26, 19 Uhr 
◦ Herz Jesu: 20.01.26, 18 Uhr 
◦ Hl. Familie mit St. Laurentius: 29.01.26, 18 Uhr → diesmal in Hl. Familie, Raum der GeneraƟonen 

 
Ziel der Gemeinde-Teams 

 … ist nicht, dass jede Gemeinde „ihr eigenes Ding macht“, sondern dass Einheit in Verschiedenheit im Pastoralen 
Raum ermöglicht werden kann   

 Es gilt, nun in Abstimmung mit dem Rat der Pfarreien auszuloten, wie ein Gemeinde-Team vor Ort gewinnbringend 
funktionieren kann. Weitere thematische Gemeinde-Teams können später gebildet werden. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Entsprechende Vertreter aus dem RdPf la-
den zum ersten Treffen ein. 
 
 
 
 
 
Im Januar besprechen wir im RdPf (Klau-
sur), mit welchen Zielsetzungen wir den Di-
alog eröffnen. 



8 Mögliche Kennenlern- und 
Dankeschön-Veranstal-

tung für die Mitglieder der 
Kirchenvorstände/RdPF 

Anfrage beim Heimatmuseum Haus Dellwig läuft:  
 Guido Hoernchen hat dort angefragt, für einen Freitagabend. 

Entweder 23.01.26 oder 13.02.26 → 23.01. scheidet schon aus. Termin im Februar ist möglich! 

 

9 Verschiedenes  
Rückblick auf die Nacht der offenen Kirchen 

 Hl. Familie 
◦ Stimmung in der Kirche war gut 
◦ angenehme Atmosphäre 
◦ Teilnahme aber gering, was zu erwarten war 
◦ Ende ca. 22 Uhr 
◦ Fazit: Positiv 

 St. Laurentius 
◦ Buntes Programm, teils kirchlich, teils anderes (Gedichte, Balladen, Volkslieder, Märchen, …) 
◦ ca. 20 Teilnehmende, manche blieben, obwohl sie es anders geplant hatten 
◦ Anstoßen um Mitternacht 
◦ Schluss ca. 00:30 Uhr 
◦ positive Stimmung 
◦ Fazit: Positiv 
◦ Verbesserungsvorschlag: Besser/Umfangreicher bewerben 

 Magdalena 
◦ Schöne Grundstimmung 
◦ Suppe, Lagerfeuer 
◦ Sehr angenehme Veranstaltung 
◦ ca. 22:30 Uhr plötzlich weniger Teilnehmende 

 Herz Jesu 
◦ Allgemeines Feedback positiv 
◦ Tony Birkenshaw / Dumenko: Musikalisches Programm 
◦ Balladen, Gedichte, Kurzgeschichten 
◦ Viele bekannte Gesichter, ca. 30 Teilnehmende 
◦ Vorschlag für Zukunft: Mehr Angebote für Kinder 
◦ Anstoßen und Anzünden des Adventskranzes mit ca. 15 Personen 
◦ Ende ca. 00:30 Uhr 

 Christus unser Friede 
◦ Fazit: Positiv 
◦ Sternenhimmel, Lichter, meditative Musik 
◦ Einstieg Friedens-Geschichte 
◦ Angebote jeweils zur vollen Stunde, jeweils an unterschiedlichen Orten in der Kirche 

▪ Diskussion zum Thema „Frieden“ 
▪ Adventslieder 
▪ Geschichte 
▪ Stationen: Frieden, Liebe, Hoffnung, Freude 

◦ 00:00 Uhr:  
Entzünden des Adventskranzes, Adventsgeschichte, Glocken läuten, Anstoßen aufs neue Kirchenjahr 

 

 



Fazit gesamt: 
 Gerne wieder. Auch wenn der „große Ansturm“ ausblieb war es schön. 
 Bitte besser bewerben 

 Eventuell Schwerpunktsetzung an Standorten: Hier nur Texte, da primär Lieder, dort Programm für Familien 
 Anregung: Das Programm könnte so gestaltet werden, dass ein Herumreisen/“Wallfahrt“ der Teilnehmenden geför-

dert wird, evtl. zeitlichen Rahmen nicht bis 0 Uhr ausdehnen   
 Ökumenische Aktion? 

Konsens: 
 Format behalten und weiterentwickeln 

 
Fachkraft Öffentlichkeitsarbeit 

 In anderen Pastoralen Räumen gibt es das bereits. 
 Sinnvoll und gewünscht auch bei uns. 
 Z. B. zu besprechen bei Klausur 

 

 
 

 Nächster Termin: 06.01. um 18 Uhr mit Pastoralteam (Themen u.a.: Sakramentenkatechese und Klausurvorbereitung)   

 
 


